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Nr. 1 «7. 188«.Montag de» 21 . Juni

Bekanntmachung.
Nr . 22701 . Die Holzbedarfslisten für das Jahr 1887 betreffend .

Die Gcmeinderäthe des Amtsbezirk « , welche mit Erledigung diesseitiger Verfügung vom 1 . d. Mts . Nr . 20548 (Tagblatt Nr . 152) im Rückstände
sind, werden mit Frist von 3 Tagen hieran erinnert.

Karlsruhe , den 18. Juni 1886. Großh . Bezirksamt .
v. Bodman .

Bekanntmachung.
Nr . 22748 . Hagelstatistik betreffend .

Die Bürgermeisterämter , in deren Gemarkungen e« am 17 . d. Mts . gehagelt hat , haben den vorgeschriebenen Bericht zu erstatten , auch wenn der
Hagel keinen Schaden verursacht hat.

Karlsruhe , den 19. Juni 1886 . Großh . Bezirksamt .

_ v. Bodman ._

s.4. Bekanntmachung.
Nr . 1011 . Die Anlage der Tabakpflanzungen betreffend .

Nach 8. 22 Ziff. 1 des Tabakstcuergesetzes vom 16 . Juli 1879 und 8- 23 Ws . 2 der Bekanntmachung , betreffend die Besteuerung des Tabak« dem
25. März 1880 , sind die Tabakpflanzungenauf denjenigen Grundstücken , bezüglich deren die Steuerbehörde nicht schon vor der Zeit der Anpflanzung de«
Tabaks die Anwendung der Flächcnstcuer ausdrücklich angeordnet hat , in geraden Reihen mit gleichen Abständen der einzelnen Pflanzen von einander
innerhalb der Reihen und mit gleichen oder gleichmäßig wiederkehrenden Abständen der Reihen von einander anzulegen .

Ferner darf nach 8- 22 Ziff. 2 des Gesetzes auf solchen Grundstücken Tabak nicht mit andern Bodengewachsen gemischt gebaut werden; jedoch ist
bei gänzlichem Ausfall der Tabakpflanzen auf einer mindestens vier Quadratmeter haltenden Fläche der Nachbau anderer Gewächse auf dieser Fläche
gestattet .

Verfehlungen gegen diese Vorschriften des Gesetzes werden nach 8- 40 Abs. 1 des Gesetzes mit entsprechenden Ordnungsstrafen , welche sich bis auf
150 M . belaufen können , geahndet werden. Unbeschadet dieser Ordnungsstrafm kann die Steuerbehörde nach 8- 40 Ws . 2 des Gesetzes die Beobachtung
der genannten Vorschriften durch Androhung und Einziehung von exekutivischen Geldstrafen bis zu dreihundert Mark erzwingen , auch daS zur Erledigung
Nöthige auf Kosten des Säumigen beschaffen. Um die Pflanzer möglichst vor Schaden zu bewahren , werden die Bürgermeisterämter der Tabakbau trei¬
benden Gemeinden veranlaßt, Vorstehendes auf ortsübliche Weise in ihren Gemeinden bekannt machen zu lassen mit dem Anfügen , daß sich die Pflanzer
wegen etwaiger Zweifel über die Auslegung der gesetzlichen Vorschriften rechtzeitig an die Organe der Stenerverwaltung zu wenden haben , welche di«
erforderliche Auskunft ertheilen werden.

Die« wird auf Anordnung Großh. Zoll -Direktion hiermit öffentlich bekannt gemacht .
Karlsruhe , den 18 . Mai 1886 . Großh . Hauptsteueramt .

K r o m e r .

Bekanntmachung.
Am 21. Juni wird in Auenheim in Vereinigung mit der daselbst befindlichen Postagentur eine Reichs -Telegeaphenanstalt für Ferusprechbetrieb

mit beschränktem Tagesdienst für den allgemeinen Verkehr eröffnet werden. Ferner wird am 21. Juni in dem Orte Hettiugen bei Buchen eine Post-
agentur in'« Leben treten.

Karlsruhe , (Baden) den 16. Juni 1886 . Der Kaiserliche Ober -Pofidireetor ,
Geheime Ober - Postrath

_
Heß .

_
b Ladung .

Nr . 5122 . Der am 27. Mai 1853 zu Nördlkngen geborene Schreiner Konrad Pauli , zuletzt wohnhaft dahier, wird beschuldigt , als Wehrman«
der Landwehr ohne Erlaubniß ausgewandert zu sein , Uebertretung gegen 8 - 360 Nr . 3 des Strafgesetzbuchs .

Derselbe wird auf Anordnung des Großh . Amtsgerichts Hierselbst auf
Samstag den 28 . August 188 « , Vormittags 8 Uhr,

vor da« Großh . Schöffengericht dahier zur Hauptverhandlung geladen . — Bei unentschuldigtem Ausbleiben wird derselbe auf Grund der nach 8- 472 der
Gwafprozeßordnniig von dem König !. Bezirkskommand« Karlsruhe ausgestellten Erklärung verurteilt werden .

Karlsruhe , den 7 . Juni 1886 . Schulz ,
Gerichtsschreiber de« Grobherzoglichen Amtsgerichts .

Bekanntmachung.
4.1. Gegenstände , an welchen Ar.stcckungsstoffe vermutet werden , namentlich Betten , Kleider , Wäsche u. s . w. , die von ansteckenden Kranken ge¬

braucht wurden , können vermittelst des DampfdetinfektionsapparatS des städt. Krankenhauses deSinficirt werden. Die Desinfektion geschieht dadurch , daß
die brtr. Gegenstände einer Temperatur von 110° Celsius — 88° Reaumur auSgesetzt werden.

Wer Gegenstände desinficiren lassen will, hat dieselben
Mittwochs oder Samstags , zwischen */,3 und 3 Uhr Nachmittags ,

nach der Polizeistation der Schwanenstraße zu verbringen.
Dort ist anzugcben : >

n. Name und Wohnung des Besitzers ,
b . Zahl und Art der Gegenstände,
v. die Veranlassung der Desinfektion.

Werden Gegenstände auf Wagen oder Karren hergebracht , so umfaßt die Desinfektion auch die gründliche Reinigung dieser Transportmittel , soweit
str mit den verdächtigen Gegenständen in Berührung gekommen find .

Beim Einbringen der Gegenstände erhält der Führer Nachricht , zu welcher Zeit die Abholung stattzufinden hat.



— 2V12
In das Krankenhaus dürfe» de- infektionSbedürftige Gegenstände niemals ekngebracht werden.

An Taxe « werden erhoben :
». für die Desinfektion eines Bettrostes, einer Matratze . —.70 K ,
d . „ ,, » ,, ganzen Bettes . . . » ILO „
o. „ „ » von Wäsche , Kleidungsstücken rc. S Pf . für das Stück , mindesten « aber . . —.70 »
ck. für die Reinigung de« Transportmittel « . . — .50 »

Für die Desinfektton anderer Gegenstände wird die Taxe in jedem einzelnen Fall bestimmt .
Karlsruhe , den 15. Juni 1886.

Krankcnhauskommrffion .
Schnetzler . Schwindt.

2.2. Fahrntßverstetgerung.
LL . Juni l . I . , VormittagsMontag den 2 L . Juni l . I . , Vormittags 9 Uhr aasangend,

werdm in der Kaiserstraße 163 im 2. Stock nachverzeichnete, zum Nachlaß des verstorbenen Privatiers
Friedrich Eisen gehörigen Fahrnisse gegen Baarzahlung öffentlich versteigert :

2 tzsldei
bergerathe,
Sesseln, 2 . . . .
Chiffonniere « , 3 Kommoden , 1 eingelegte Schreibkommode mit Aufsatz , 6 Rohrstühle , 6 ver¬
schiedene Tische , 1 zweithüriger Schrank , 1 Nähtisch , 1 Nachttisch , 1 Küchenschrank , 1 eiserner
Herd , 18 Bände Zeitschriften, Spiegel , Bilder , Küchengeräthe und sonst verschiedener HauSrath,

wozu Kaufliebhaber eingeladen werden. gn Sttnrscnrrrfttoc
Karlsruhe , den 18. Juni 1886._

SiNav , rvalicNrHYrkk .

WM" Fahmißverftetgerung. ^WU
ile « TL. L88V,

Nachmittags 2 Uhr anfangend ,
werden wegen Wegzug Belfortstraße 6 , parterre , nur gegen Baar¬
zahlung versteigert : "

5 Bettstellen mit und ohne Rost, 4 Matratzen, 1 Kanapee, 2 Fauteuils , 1 Auszuattsch , nußbaum,
12 Wiener Rohrstühle, 6 Kleiderschränke , 4 Kommoden , Nachttische , kleine Schränkchen , Klavier-
stüble , 2 Notenpulte, schwarz polirt , 1 Damenschreibtisch , Pfeilerschränkchen mit Aufsatz, Oval -
tische, eckige Tische, 5 Waschtische, 1 Patenileiter , 1 Bügelofen mit Rohr , Küchenschrank, Geschirr,
Säulen , verschiedene Blumen (Palmen rc ) , Spiegel , ein gut erhaltener Herd mit Rohr und
verschiedene Haushaltungsgegenstände — alles sehr gut erhalten —

wozu Liebhaber höflichst einlader JA . V^ tt88IIir » I » I1 , Auktl0Nllt0r .

Wohnungen zu vermietheu.
* Amalienstraße 18 ist im 3 . Stock eine

freundliche Mansardenwohnung , bestehend aus
3 geräumigm Zimmern , Alkov , Küche und sonsti¬
gem Zugehör, mit Glasabschluß und Wasserleitung
versehen , an eine ruhige Familie auf 23. Oktober
zu vermicthen . Näheres im Laden daselbst.

Amaltenstraße 37 ist der 2. Stock, bestehend
aus 5—7 großen Zimmern , 2 Mansarden , großem
Kcllerraum, Hoizstall, mit GaS- und Wasserleitung
versehen , auf 23 . Juli zu vermiethen . Nähere« im
Laden .

— Amalienstraße 79 ist die » «I - Lt » » « ,
bestehend au « 7 geräumige » Zimmern . Bade¬
kadinet , Küche «. s. w .,, auf den 23. Oktober
d. I . oder früher ru vermtethe «. Näheres
parterre ebendaselbst Vormittag « von 10 —12
und Nachmittag « von 2 Uhr ab.

* Augustastraße 3 ist auf 23. Juli eine
schöne Wohnung von 4 geräumigen Zimmern,
Küche mit Wasserleitung, Glasabschluß und üb¬
lichem Zugehör zu vermiethen . Näheres im ersten
Stock daselbst .

— Gottesauerstraße 3 ist eine schöne Woh¬
nung von 3 große« Zimmern , Küche , Keller, Man¬
sardenzimmer rc. auf 23. Juli zu vermiethen . Nä¬
heres daselbst im 3. Stock

GotteSauerstraße 11 ist der 2. und 3.
Stock von je 5 Zimmern , Küche , 2 Mansarden,
Keller , sowie im 4. Stock eine Wohnung von
2 Zimmern sammt Zugehör auf 23 . Juli zu ver-
miethcn . Näheres im Hause nebenan Nr . 13 im
2 . Stock .

2 .2. Hirschstraße 12 ist eine Wohnung von
2 Zimmern , Alkov , Küche , Speicherkammerund
Zugehör auf den 23 . Juli zu vermiethen . Auf
Wunsch kann noch eine Helle , freundliche Mansarde
zugegeben werden .

— Hirschstraße 27 ist auf 23. Oktober
eine Wohnung im 2. Stock mit Balkon und Glas -
abfchluß , bestehend auS 6 geräumigen Zimmern,
jedes mit besonderm Eingang . Alkov, Küche, 1 oder
2 Mansarden , Speicherkammer, 2 Kellern, Holzstall,
Antheil an der Waschküche und dem Trockenfpeicher,
zu vermiethen . Einzusehen von 10 bi« 12 Uhr.

6.5. Kaiser - Allee 143 ist der 2. Stock , be¬
stehend auS 5 großen Zimmern mit Balkon , 2
Mansarden und allem Zugehör , sogleich oder
auf den 23 . Juli zu vermiethen . Das Nähere im
1. Stock daselbst.

2.2. Kaiserstraße 133 , Eingang Kreuzstraße ,
ist eine Parterrewohnung , bestehend auS 3 Zim¬
mern und Küche, an ruhige Bewohner per 23. Juli
zu vermiethen . Näheres im Laden.

* Leopoldstraße 20 ist auf 23 . Juli eine be¬
queme Wohnung von 4 Zimmern nebst allem Zu¬
gehör, mit GlaSabschluß, Wasserleitung und Ent-
wafferungversehen , zu vermiethen - Näheres parterre.

2 2. Ritterstraße 4 ist ein Mansardenzimmer
mit Küche und Keller sogleich oder später an eine
anständige Person zu vermiethen .

* Schirmerstraße 5 ist im 3. Stvck eine
Wohnung vvn 5 oder 6 Zimmern , Küche und
Keller rc. um den Preis von 650 bi« 800 Mark
auf'« Oktoberquartal zu vermiethen . Nähere« im
2. Stock . Ebendaselbst ist Stallung für 2 Pferde
zu vermiethen .

— Schützenstraße 11 ist eine Wohnung von
4 großen Zimmern , Küche , Mansarde und 2 Kel¬
lern auf 23. Juli zu vermiethen . RähereS parterre.

*3.8. Steinstraße 29 ist der 3 . Stock , be¬
stehend in 7 großen Zimmern, 2 Mansarden nebst
allem Zugehör , auf 23. Juli zu vermiethen . Zu
erfragen im 1 . Stock.

6.6. Wrrderplatz 53 ist eine Wohnung im
3. Stock , Eckwohnung , von 4 großen Zimmern,
worunter ein Zimmer mit 4 Kreuzstöcken , Küche,
2 Kellern , Mansarde und Trockenspeicher auf den
23. Juli zu vermiethen. Zu erfragen parterre im
Bad.

— Werderstraße7ist eine Mansardenwoh¬
nung, bestehend aus 2 Zimmern, Küche, Keller und
Antheil am Waschhaus , an eine stille Familie per
23. Juli zu vermiethen .

— Westendstraßr 39 ist die Bel - Etage,
7 Zimmer und Zugehör, an ruhige Bewohner aus
23. Juli zu vermiethen . Näheres 2 Treppen hoch.

— Mitte der Stadt ist eine Wohnung von 7
bi« 8 Zimmern nebst allem Zugehör sogleich oder
später zu vermiethen. Näheres Kreuzstraße 20.

— Eine Wohnung im 2. Stock , bestehend auS
3 Zimmern , Küche mit Wasserleitungund sonstigem
Zugehör, ist auf den 23. Juli zu vermiethen. Zu
erfragen große Spitalstraße 7 im Laden ._

32 . Eine schöne Wohnung, parterre, von 5 Zim¬
mern, Küche, Keller , Mansarve. Waschküche, Holz -
remise rc. , mit Gas - , Wasserleitung und GlaSab-
schluß , ist per 23. Oktober an eine ruhige Familie
zu vermiethen . Zu erfragen Mattenstraße 15.

8.3. Ecke der Aatserallee und Uhlandstraße 2 ist
im 2. Stock eine Wohnung von 2 Zimmern, Küche,
GlaSabschluß, Keller , Kammer nebst sonstigen
Bequemlichkeiten auf 23 . Juli zu vermiethen ;
ebmso ist im 3. Stock eine Wohnung von 3 Zim¬
mern , Küche , GlaSabschluß, Kammer und Keller
auf 23. Juli zu vermiethen . Näheres Karlstr. 40
im 2. Stock .

*2.2. In der Nähr des Schießplatzes ist eine
hübsche Wohnung , bestehend aus 6 Zimmern und
Zugehör, auf 23 . Juli um annehmbaren Preis zu
vermiethen . Näheres Sem inarstraße 2 . _

* Eine schöne, auf die Straße gehende Parterre -
Wohnung , bestehend aus 2 sehr großen Zimmern,
Küche, Keller und Speicher, mit Gas - und Wasser¬
leitung , ist auf 23 . Juli zu vermiethen. Näheres
Kaiserstraße 5 im 3 . Stock ._

Eine Parterrewohnung , bestehend au« 3 Zim¬
mern , Küche , Mansarde rc. , ist auf 23. Juli zu
vermiethen . Näheres Kaiserstraße 22 im Laden .

Ecke der Kaiser - und Hcrrenstraße 17 ist im 2.
Stock eine hübsche Wohnung von 3 — 4 Zimmern
mit Balkon, Küche und sonstigem Zugehör auf dm
23. Oktober zu vermiethen . Dieselbe würde sich
auch zu einem Geschäfte eignen ._
Laden mit Wohnung zu vermiethen .

* Ein geräumiger Laden nebst Wohnung und
sonstigem Zugehör ist auf 23. Oktober zu vermic-
then . Nähere« Zäbringerslraße 25 im 2. Stock .

Laden mit Einrichtung zu ver-
— Miethen .

In belebter Lage des Bahnhefstadttheils ist ein
Laden , in welchem ein Spezereiaeschäft betrieben
wird , nebst 2 Zimmern , Küche, Keller und Zuge¬
hör besonderer Verhältnisse halber sofort oder auf
23. Juli zu vermiethen . Der Laden würde sich
seiner Lage wegen besonders für ein « nrzwaaren -
geschäft eignen . Nähere« bet I « Brüchle , Rüp-
purrerstraße 92 , in der Wirtbichast._

Laden zu vermiethen .
— Auf 2« . Oktober d. I . ist

Lammstraße 4 , ganz nahe der Kai¬
serstraße , ein schöner Laden mit
großem Zimmer und Kontor zu ver¬
micthen . Näheres im Kontor dcS
Tagblattes ._

WohnungS -Gesuch.
4L. Es Wird von e >ner einzelnen Dame eine

Wohnung von 4 bis 5 Zimmern nebst Zugchör,
parterre oder 2. Stock , in besserer Lage auf 1 .
Oktober zu miethen gesucht, Bahnhofstadtlheil aus¬
geschlossen. Gefl. Offerten mit Preisangabe sind
unter Chiffre V. 100 im Kontor deS Tagblatte«
abzugeben .

ZiMMer zu vermiethen.
32 . Kaiserstraße 58 , eine Treppe hoch , sind auf

1 . Juli 2 elegant möbliere Zimmer ( Salon und
Schlafzimmer) mit Balkon zu vermiethen. Nähere«
im Laden daselbst .

— Steinstraße 29 sind im 3. Stock zwei gut
möblirte Zimmer an einen oder zwei Herren sofort
oder' später zu vermiethen. _ ,

— Zwei schöne, möblirte Zimmer (Wohn- und
Schlafzimmer) sind mit oder ohne Pension aus
1 . Juli zu vermiethen : Kaiserstraße 160 , zwei
Treppen hoch ._ — — ^

— Ein gut möblirteS Zimmer, mtt 2 Fenstem
auf die Straße gehend , ist mit einem oder zwei
Betten und mit ganzer Pension sogleich zu ver¬
micthen : Bürgerstrabe 2 im 2. Stock.

— Ein schönes , großes, gut möblirteS Zimmer
ist sogleich an 1 oder 2 Personen zu vermiethen :
Waldstraße 93 im 2. Stock .

*3. 2. Im westlichen Stadttheil , nahe dem MÜHl-
burgerthor, sind 2 fein möblirte Zimmer , Salon
und Schlafzimmer (können auch einzeln abgegeben
werden) , zu vermiethen . Näheres Belfortstraße 5
im Hinterhaus ._

Waldhornstraße 19 sind im 2. Stock zwei schöne
Zimmer möblrrt oder unmöblirt auf 23. Juli zu
vermiethen . Näheres bei Möbelhändler Hol «.
Ebendaselbst sind einige große Ladroschränke und
Tprisrschränke zu verkaufen .



2.1. Marienstraße 3 ist im 4. Stock ein auf die
Straße gehendes , umnöbkkrte« Zimmer sogleich zu
»ermiethcn ._"

Schirwcrsttaße 5 (Hardlwaldstadttheil) find
eine Stiege doch zwei fein möblirte Zimmer (Sa¬
lon und Schlafzimmer) zu vermiethen. Auch kann
Stallung und Burichenzimmcr dazu gegeben werden .

* Akadcmiestraße 16 sind zwei schöne, gut möb¬
lirte Parterrezimmer (Wohn- und Schlafzimmer)
auf 1 . Juli oder später zu vermiethen . Auf Ver¬
langen werden die Zimmer auch einzeln abgegeben .
Na « Nähere daselbst ._

* Spitalstratze 25 sind 1 - 2 gut möblirte Zimmer
mit oder ohne Pension sofort oder auf den 1. Juli
billig zu vermiethen . Zu « fragen bei Herrn Kauf-
mann Doll im Spezereiladen, gegenüber dem ,
Hotel Geist._

* ZähringrrstraKe 68 ist im 8. Stock ein nach ,
der Straße gelegenes , zweifenstriges , möblirteSZim - !
mer sogleich oder später zu vermiethen.

— sor « —
*22 LL1> M » rk

, werden von einem Beamten gegen üblichen Zins
j und vierteljährliche Rückzahlung von 30 — 40 M -
. sofort aufzunehmen gesucht. Auf Wunsch kann Si¬

cherheit geboten werden . Gefl . Anerbieten unter
X . 8 40 an das Kontor des TagblarteS.

—

Gesucht
zwei elegante , größere, möblirte Zimmer im
ersten oder zweiten Stock, mit der
Freie.

nusflcht in's

E . Ererrzbaner , Kaiserstraße 132 .
_ _ .

Gesuch .
4.2. Wir suchen zum sofortigen Eintritt einen

tüchtige» Schlosser für Thürschlotz-Arbeiten bei
dauernder Beschäftigung .

Waggonfabrik .
- - - - - -- -

Tüchtige
Schreiner

sofort gesucht.

früher Bürck 's Nachfolger ,
3 .2. Möbelfabrik, Mannheim.
— - - - /

> 5.5. Nach nunmehr beendigtem Strike finden fort¬
während tüchtige , gut empfohlene Monteure und
Schlosser lohnende Arbeit.

Schnellpreffenfabrik Fraukenthal .
4111»»»« av V1» .

Gut Watt-alden, Ettlingen.
— Möblirte Zimmer mit Pension zu ver-

miethen. Mittagstisch zu 2 Mark ._
Zu vermiethen .

— Verschiedene größere und kleinere Helle Werk -
stattSlokalitäten. besonders für Schreinereien ge,
eignet , sind per 23. Oktober zu vermiethen : Wcrdcr-
straße 7 bei

A . Kimmelsbach ,
Dampfsägerei, Hobel-, Kehl - und Fraiierci,

Fourniersagerei und Parquctfabrik.

Gin Hausbursche
und eine Küchenmapd könne« sofort eintreten.
— L61s1 L»uul »»u»«r.

Pension -Gesuch .
Für ein Fräulein von 16 Jahren aus feiner

Familie der französischen Schweiz wird zum Herbst
Pension in einer gebildeten (Protestant.) Familie
in Karlsruhe gesucht, am liebsten in einer solchen,
wo eine Tochter im selben Alter oder schon eine
Pensionärin ist. Eventuell könnte die Tochter als
Austausch Aufnahme in der Lausanner Familie
finden . SchriftlicheOfferten mit Preisangabe und
Bedingungen wollen baldmöglichst unter O. dl. L .
tm Kontor des Tagblattes abgegeben werden .

Steven Anträge .
Ein Zimmermädchen, welches Liebe zu Kindern

hat , wird für Johanni gesucht : Waldstraße 61 ,
eine Stiege hoch .

Eine zuverlässige Bonne » gnt dentsch und
französisch sprechend » findet ln'S Ausland
eine sehr gute Stelle . Nähere« Amalie«
straß« 27 im 2. Stock.
Jn 'S Caf « -Restauraut „ Bavaria " in Mann¬

heim wird sofort eine tüchtig « Köchin gesucht
Eintritt sofort .

Dienst-Anträge .
*2.2 . Ein braves , fleißiges Mädchen, welches

etwas kochen kann und die häuslichenArbeiten ver¬
steht , wird sofort oder auf's Ziel gesucht. Näheres
Kaiserstraße 17._

Ein braves Mädchen, welches kochen kann und
willig ist, findet bei einer kleinen Familie auf Jo¬
hanni gute Stelle . Zeugnisse erforderlich . Näheres
durch Kaft ' S Commission ? - Büreau , Herrrn-
straße 29. 2.2.

Köchinnen , Zimmer - ,
Mädchen sowie gewandte i
hier und auswärts vorzü«
14«»«'« Büreau» Herrenf

HanS - nnd KindS-
rellnerinne» finden
licke Stellen durch
»atze 29. 2.2.

* Ein Mädchen von gesetztem Alter, welches in
allen häuslichen Arbeiten gewandt ist, findet auf's

el gegen hohen Lohn Stelle . Zu erfragen Krieg -
ttaße 17, unten.A

* Ein ordentliches Mädchen, welches sich willig
den häuslichen Arbeiten unterzieht , wird nach
Durlach in Dienst gesucht. Näheres Kaiser¬
straße 185 im 3 . Stock . _

'

DienstÄesuck.
* Ein braves, fleißiges Mädchen, welches selbst¬

ständig kochen kann und überhaupt sich willig allen
häuslichen Arbeiten unterzieht, sucht wegen Abreise
der Herrschaft Stelle , am liebsten bei einer kleinen
Familie, auf'« Ziel oser auf 1 . Juli . Näheres
Htrschsttaße 18 im Hinterhaus , parterre.

Kapital -Gesuch .
3.3. VL OVO Mark werden von einem pünkt¬

lichen Zinszahler auf ein sich gut rentirendes neues
Anwesen in hiesiger Stadt , auf welchem keine Lasten
ruhen , sogleich zu einem billigen Zinsfuß aufzu¬
nehmen gesucht. Offerten wolle man unter V. 100
tm Kontor des Tagplattes niederlegen.

2L . Für mein Manufakturwaaren - und Damen-
confections -Geschäft suche ich eine tüchtige

Verkäuferin
und erbitte mir gefl. Offerten.

Bruchsal. ^ »»« 1» K. « »«, ».
Gestickt zu baldigem Eintritt eine im Schneidern,

Frinnähen , Bügeln und in Behandlung der Wäsche
durchaus gewandte

Jungfer .
Offerten mit Angabe der bisherigen Stellung ,

Gehaltsansvruch und Zeit des Eintritte - zu richten
unter Cbiffre 61. Pforzheim postlagernd. 2.2.

Köchinnen, Zimmer - u. Kindermädchen
finde« auf'S Ziel sehr gute Stellen . Näheres Ama-
liensttaße 27 im 2. Stock.

Gin ordentliches Kindsmädchen
wird aufs Ziel gesucht : Rheinstraße 22 im Stadt -
theil Mühlburg .

Ai Kellnerinnen ,
W M bessere, gewandte , finden die besten Stcl -* len durch K . Tröster , Karl-Frievrich-

straße 3 . _ —

Dienstpersonal jeder Art
findet stets für sogleich und später gute Stellen
durch das Büreau von Frau Mülllch , Kaiser¬
straße 40 tm Hinterhaus , parterre . — Ebendaselbst
können reinliche Mädchen billig wobnen. —

Kellnerin.
2.2. Zum baldigen Eintritt suche eine saubere ,

solide Kellnerin

Badischer Hof.
2.2 . Dienstpersonal
aller Brauchen findet sogleich sowie auf kom¬
mendes Ziel hier und auswärts gute Stellen
durch 14»»«'» EommisstonS -Büreau, Herren -
straß« 29. Ebendafewst können ordentliche
Mädchen billige Wohnung erhalte«.

Lehrlings-Gesuch.
3.2. Ein junger Mann mit den nöthigen Schul -

kenntnifscn findet in meinem Stickerei- und Kurz -
waarengeschast sofort oder später unter günstigen
Bedingungen offene Lehrstelle .

v . LLImNer ,
Kaiserstraße 199 .

Besch aftrgungs -Gesuch.
2 .2 . Eine Frau sucht Beschäftigung im Waschen

und Putzen . Zu erfragen Waldhornsttaße 35, im
2. Stock rechts . Daselbst wird auch Strick- und
Häkelarbeit angenommen .

Verloren .
* Samstag Abend verlor ein Kellner vom Spital -

platze bis kn de» Stadttarten eine silberne Re -
montoir -Uhr . Der ehrliche Finder wird böflickst
gebeten , dieselbe gegen Belohnung am Büffet im
Stadtgarten abzugeben .

* Verloren Worte von der Bismarck- bis
Ritterstraße ein M» »»»«Ii» von Elfenbein.
Segen sehr gute Belohnung abzugebeur Bis¬
marckstraße 77 im 3. Stock.

Belohnung.
letzter Zeit kommt es sehr

Eine Person »
welche ein Kind 2 bis 3 mal täglich stillen kann ,
wird gesucht. Zu erfragen Kaiserst
4. Stock.

2 .2. In letzter Zeit kommt es sehr häufig vor,
daß Obstbäume an dm Landstraßen in der Nähe
der Residenz beschädigt werden . Wir sichern eitle
Belohnung von 2S M . demjenigen zu , welcher
uns auf die Spur von dem oder dm Thätern
helfen kann .
Sroßh . Wasser - und Straßenbau-Inspektion

Karlsruhe,
Westendstraße 64 .

Im Hardtwaldstaditheil
ist eine für eine Familie passende hockelegante
Villa wegen Krankheit des Besitzers zu ver¬
kaufm. Dieselbe enthält außer den sehr ele¬
ganten Salons und Wohnräumen verschiedene
Balkons , großen Gatten mit Springbrunnen
u. s. w . Das ganze Haus ist schwoll durch¬
geführt . Näheres durch E . Creuzbauer .
Kaisersttaße 132. 4.2.

Zu verkaufen .
*2 .2. Einm neuen Wagen auf Federn , passend

für Metzger , hat billig zu verkaufen : I ^» r « r ,
Wagner, Spitalstratze 7._

Billig zu verkaufe « :
1 Nähmaschine ,
2 Flügelhörner,
1 Clarinette,
1 Guitarre ,
2 Violinen,
1 Briefmarkenalbum,
1 Briefwaage,
1 Wanduhr,

Kaiserittaße 40 im Cigarrenladen

1 Regulateur,
1 Standuhr ,
1 Spiegel ,
2 Wider,
1 Koffer mit Kleidern,
1 Tafelwaage mit Ge¬

wichten :

4.3.

Zu verkaufen wegen Wegzug :
ein Ooaltisch , eine Garnitur , bestehend in ttaussuss
und 6 Stühlen mit Plüichbezug , noch neu , billigst :
Steinstraße 14 im 4 . Stock . 22 .

Verkaufs -Anzeigen .
*3.2 Ein nur kurze Zeit im Gebrauch gewesener ,

mittelgroßer Herd ist vcrsrtzungshalber zu ver¬
kaufen : Kriegstraße 36 im 3. Stock .

* Eine gut erhaltene zinkene Badewanne ist
billig zu verkaufen : Kreuzstraße 14 , parterre.

Das Buch für Alle ,
die Jahrgänge von 1870 bis 1885 , ungebunden und
gut erhalten, find billig zu verkaufm: Lammstt. 12
im 4 . Stock. 2.2.
3-"

Speisezimmer - Einrichtung,
eine sehr schöne, noch neu , eichen gewichst, be¬
stehend aus : 1 Büffet, 1 Ausziehtisch und 6 Stüh¬
len, hat im Aufträge ausnahmsweise billigst zu
verkaufen 2.2 .

8 . L !sodin »nn , Auktions Geschäft ,
Zähringerstraße 29 .

Ar . . .
Kauf -Gesuche .

* Ein hölzerner Badezubrr wird zu kaufen ge¬
sucht. Zu erfragen Steinitraße 11 im 2. Stock.

räße 218
^
im

* Zwei gut erhaltene Pferdegeschirre (Spitz-
kummrtc ) werden zu kaufen gesucht. Offerten
wolle man unter Chiffre 6 . R . im Kontor deS
Tagblattes abgeben .



^ Piäniiro
zu M . MO bis M . 800 wird zu kauf «» gesucht
und wollenOfferten zur Weiterbesorgungabgegeben
werden : Herrenstraße 31 ._

—
— Frau Rain » Kaiserstraße 105 ,
zahlt den höchsten Werth für gebrauchte Herren-
und Frauenkleider, Betten . Möbel , Schuhe und
Stiesel. Gold und Silber sowie allerband Borten.

— Die allerhöchsten Preise
für getragene Herren- und Frauenkleider , Betten,
Möbel , Schuhe und Stiefel , Gold , Silber und
Borten zahlt A . Owitz , Durlacherstraße 60.

Empfehlung.
den geehrte»

... Ankauf von
_ _ _ Dameukleidern ,

« eite» , Weißzeug rc. und zahlt hiefür di«
höchst «» Preise. Adressen bittet man bei
HerruEetrvierheber Keller vor dem Bahn¬
hof, und bei dem Octroierhrber am Mühl»
bnrgerthor abzuzebe».
2 .2. Frau au- Bruchsal«
* Frau Wittwe,

Kaiserstraße81 ,
zahlt die höchsten Preise für getragene Uniformen,
Stickereien , Silberborten , Herren- u . Frauenkleider
sowie Betten.

^ ^
Zeichnen - und Znschneidekurs .

Mit dem I . Juli beginnt wieder ein

thode, wonach in einem Monat der Erfolg er¬
zielt wird.

In den Morgenstunden wird auch Privat »
auterrlcht ertheilt .8opI»Rv
3 .1. Ecke der Kaiser - und Kreuzstraße 9.

An_

Erdbeerweiu,
Tokaver , Malaga , Portwein , feinsten Burgun¬
der , Bordeaux, Arac, Rum , Cognac, Kirfchen-
wasser , Champagner, alles nur in bester Waare,
empfiehlt
— Louis Luder, Westendstraße 20.

Knevhisvdv
in sämmtlichen ärztlich empfohlenen Sorten
unter Garantie der Reinheit und
Aecktheit , sowie

VLoo ,
VLooolaäo

billigst bei
LI , Wittwe,

Waldstraße 38 , eine Treppe hoch.
^ ^

Sehr guten
188S" Tischwein,
für besten Reinheit ich garantire » L
SO Z?f« »»i»lK per Liter in Fäßchen
von 40 Litern an , halte bestens em¬
pfohlen . —

Weinhaudluug ,
30 Kronenstraße 30.

Proben werden gerne abgegeben-

UZRS «
»u« der Lheehandlung von VbUd ».

in Frankfurt ist in verschiedenen .
Qualitäten von 50 Vf. das ' /» Pfd . an zu Origi - ,
nalpreisen des Hauses in V» und ganzen Pfmw -
Packeten stet- vorrÄhig : Waldstraße 84.

— 2014 —
Auf einen feinen grünen Kaffee , westin¬

discher Java , das Pfund zu M . 1 .20, mache
ganz besonders aufmerksam .
5.2 . KR. k

Ecke Rüppurrer - und Schützenstraße 65

Kaffee ! Kaffee ! Kaffee !
Frisch gebrannten Kaffee per Pfund zu

M . 1 bis 1 .80 in feincr^Mlschung ohne jeden
Zusatz empfiehlt
52 RU . UvRßRn »» « » .

Ecke Rüppurrer- und Schützenstraße 65.

Mineralwasser .
Aechtes Emser , Selterser , Karlsbader

3 Quellen, Mergentheimer , Griesbacher,
Petersthaler , Rippoldsauer , Tarasper
(Lucius-Quelle) , Vichy (Zranä grille ),
Wildunger (Georg -Victor - und Helenen¬
quelle), Friedrichshaller , Ofener , Pilnaer
und Saidschützer Bitterwasser, sowie alle
gangbaren Mineralwasser stets Acht bie

Michael Hirsch.
Kreuzstraße 3.

Orangen ,
Citronen

frisch einaetroffen bei
MIKelw Sämann ,

Sophienstraße 45 , Ecke der Leopoldstraße .
Frischekvlokvn ,

bei
Tagespreis 85 Pfg . per Stück,

Li . VtuirnH ch
gegenüber der Jnfanteriekaserne .

Eine frische Sendung
Mainauer

Iß » I » II > lL » 8 > 1
ist in vorzüglicher Qualität eingetroffen
und empfiehlt

V . Art », am SPitalM.
Vielseitigen Wünschen entsprechend habe ich

bei nachstehenden Firmen :
German « Munding , Kaiserstraße 187 ,
Z . Schuhmacher , Amaüenstraße 14,
Victor Merkte , Kaiserstraße 160 ,

Verkaufsstellen errichtet . 2 2.
MonSheimer

Rahm Käse ,
auf der Molkerei -Ausstellung in München
mit der Bezeichnung „hochfein " anerkannt
(Camembert übertreffend ) , wird von mir in
alleiniger Niederlage zu 80 Pfennig das
Stück verkauft.

k > L« a . NIatsvI »,
Großh - Hoflieferant ,

— Ludwigsplatz 57.

Freiherr!, b. Skldcaeil'iches imd
Schrem-P

'
sches Flaschenbier

empfiehlt
Mkelm LLwaml,

Sophienstraße 45, Ecke der Leopoldstraße .

Münchener Bier
( Kranziskancr-Brän )

in Patentflaschen ü 27 Pfg. empfiehlt in
frischer Füllung

^ « « 8 « ,
5 .2 . Kaiserstraße 54 .

Münchener

sZacherlbräu )
in Patentflaschen ^ 8V 1 *1°.

empfiehlt

k .8. Amalienstraße 53 .

Dorsch -Leberthran,
Damps-Leberthran,
Eisen-Leberthran,

ärztlich empfohlen , zu haben in der Material-
waarenhandlung von

V . La. SoLvsba.1»,
— Großh. Hoflieferant.

enie3 -8 eifk
Ze§en 8«wmer8prv88en ete.

ewxstsblt 2.1.

fr ! sei ei cd 8 los K
Lelrris De :km!

KniAkrsIrLsss !D4 .

Camphor,
Insektenpulver,
dtaphtalin ,
Pfeffer , weiß und spanisch ,
Infektenpulverspritzen,
Schwefelblüthe

empfiehlt
II. ÄenKi« , Amalienstraße 37,

Material - und Farbwssrenhandtung.

Fußboden -Mauzlack
in jeder Farbe , schnell trocknend und

haltbar ,

StaMm mb Parqukt-
bideu-Wiihse

empfiehlt billigst
6a.r1 UlalLaoLsr,

Hoflieferant , Lammstraße S.

2.1 .

Malpinfel
in reichster Auswahl zu den billigsten
Preise « empfiehlt —

L, . WuLULSriLSttUL ,
Kaiserstraße 237 .



SOS

8Mvm l' i'of . vr . lägst .
^ omiiril

ILenitien , He » »iLI»» «eri ,
Gneisen , L -elddlnöleu ,8 »eKe « , Vravatt «« ,

Hvsv » , WLaseoträKer .
Rsinrieli Oramsr,

— 189 Laissrstrasss 189.

Schürzen
f r IBtrurvi » , ir »<I ULlnstvr
empfiehlt in nur soliden Stoffen bei
großer Auswahl in Folge großen Bezugs

zu äußersten Preisen
HVtll » Kupp ,

Kaiserstraße 135 , bei der kl . Kirche.

s^ ettbarchent ,
Federleinen ,
Drill md Kölsch ,
Bielefelder u.Hnus -

macherleinen ,
Federn und Flaum
empfiehlt in nur soliden Qualitäten

LmLI LLrLoL ,
— Adlerstraße 17 .

WdM -. sMlW
nnä —

ksisMM - kWckiiti .
nonssts

tWMeiüMk MemiÄö ,
-ui billisstsn kreisen

ompLsblt
< 1« rl S » « KvriLSr ,

drossb . llokiisksrnnt.

I 'srties Letttilodor
8tüelo A . ISO unä dl. O .—

sinll stots LM I -agsr.
IlkLirrleN ^ rrrrrrer ,

— 189 Laiserstrasss 189 .

Betteouverten
>werden schön und billig nach neuen Zeich-
j nungen abgenäht bei
! L. Gärtner , geb. Dehn ,
! * . Steinstraße 11 , 2 . Stock .

SsLll - VLsolLoLoL >
swptisdlt in grösstor a .usvs .kl billijrst

I ». Voerivx Xsodk ., w .io. l
« OA Lnissrstrasss ÄOA ,

I6bS88io !lSl 'S 6I86I'N6

0a88sttsn
ewpLollt

in grosssr ^ .usvnbl
ÜS8 M881MU8 -MMI !

von 2L.

Lsmriod I-anAS,
28 Hsrr6L »trs .sss 28 .

— — . — — - -
Feuer -

^ Fast- «. eindruchstchrrr!
Geld-

^ Bücher- u. Dokmneaten -
Schränke empfiehlt —

W 'LUr. Mvi »« , Karlsmhe ,
_ Erbprinzrnstrabr 84 _

Prima buchene Holzkohlen
ötzercn und klcincrcn Quantitäten empfiehlt !

Chr . Kaltenbach , i
10 .10 . Adlerstrabe 4 . !

75 .

Marmorplatten

in größ

in allen Qualitäten und Farben , als : Wand¬
bekleidungen in Küchen . Metzgereien , Bade¬
zimmern , Pissoirs rc . ; alS : LambriS in Ein¬
fahrten , Gängen , Treppenhäusern rc. empfiehlt
zu äußerst billigen Preisen

das Dampsschneide- und Polirwerk von
Lurl Lupp L 6is .,

Durlacher Allee , gegenüber Gottesaue .

Zu außergkwöhnlich billigeu Preisen
empfehlen wir :

, 5

von Handtüchern , Tischtüchern » Servietten ,
„ Hemdentuchen , Satin « , Piqnös ,
„ Kölsch , Schürzenftoffen , Halbflanellen ,

Tischdecken, Tischzeugen, Bettdecken rc rc.
K « 8 « I » vr » 8t « r iktn « » j » t ,

IL7 Kaiserstraße LL7 .

»inSeonpöils ^ erL ^ JÜlinn - ^ ^ Mig ^
werden an meiner Kasse eingelöst , ausländische jeweils zu den höchsten Tageskursen .
An - und Verkauf von AnlehenSloofen , Staat - -, Eisenbahn -, Gom -
munal - u Jndustriepapieren , fremden Banknoten u Goldmünzen .
Gffectnirung von Börsenaufträgen zu den coulantesten Bedingungen .
0 « r ! !8v « >ILII »« I »II,Mtterstraße I «

NICs » « MM» « SMM» I ^ VLL ! !

Amerikanischer Hängemattestuhl.
Der beste Artikel der Welt für den Genuß frischer Luft . Für Gesunde und Rcconvale - cente »

höchst empfehlenswert !». Im Hause , der Veranda , Gauen , Walde rc. anwendbar .
Prospekte und PreiScourantS gratis und franco .
Dem verchrltchen Publikum zur gefälligen Besichtigung ausgestellt bei

F . Walter » Bahnhofftraße <» im L. Stock .
8 6 - r1I«1nv «rIe»nL kNr v «u1»olrI »» L.

werden gegen Mottenfchaden unter Feuerversicherung in Ver¬
wahrung genommen bei Kürschner 14.13.

llena lrAnqvMv « ,

Karlsruher bautechaisches Büreau,
LammstraßeS .

Anfertigen von Plänen , Bauleitung u . s . w . zu Neu - und Umbauten .
Gutachten . Vertretung bester Firmen . —



Brauerei SchreuiM
M»t»88e«»eert.

S HLH7 .

LLVilllLllLS ^ OsL « .
Heute Montag, Abends 8 Uhr,

alte Brarrerei Printz .
* Morgen Dienstag

Brauerei Tchrempp .

LintrLekt . KLbliotkek .
7Lo »vstlm«rosi»s vs ^ M d«at « Most » ?

»nr von >/A di» '/z2 Udr Uvodsr »dAv-
U»d«a , » »» xStissr dorSotsioktist vorUvo
wöge .

» er uUutsIektsdeamt « .

Freiwillige Feuerwehr.
I . E«mpaguie .

2L. Montag den 21. d. MtS., Abend - 8'/, Uhr,
Eompognirverfammlun« bei Kamerad Bertsch ,
-um Hirsch. Der Hauptmann

8. Kautt.
8ettm, Karlsruhe, den 17 . Juni . Sitzung der Bür

gerau»schuffe« unter dem Vorfitz de» Oberbürgermeisters
Lauter .

Vor Eintritt tu die Tagesordnung macht der Vor «
fitzende die Mitteilung , daß eine Abordnung de« Stadt¬
rat« , bestehend au« den 3 Bürgermeister» , von Seiner
König !. Hoheit dem Erbgroßhcrzog am 16 . d. M . em¬
pfangen worden sei , um Höchstdcmselben von der innigen
Freude de « Stadtrat « und der Siadt über die Wteder-
genesung Kunde zu geben . Redner teilt mit, daß obschon
dem Tchgroßherjog da« Petzen und Stehen noch etwa«
beschwerlich fall« , gebe dar gesunde Aursehen jedoch be¬
gründete Hoffnung , daß auch diese Beschwerden bald ge¬
hoben sein werden und der hohe Fürst dem Lande in
Bälde« in »oller Zugendkraft wtrdergegebcu sein werde.
Er entspreche den Gefühlen der Versammlung, wenn er
fie bitte, ihrer tiefempfundenen Freude hierüber durch Er¬
heben von den Sitzen Ausdruck zu verleihen . Die Ver¬
sammelten erhebe» sich.

Zur Beratung kommen nunmehr die Entwürfe von
Ortsstatuten ». über da« Kaffen - und Rechnungswesen ,
i>. über die Stellvertretung de« Oberbürgermeister« und
der Bürgermeister. Die Referenten de « Stadtrat «, Bür¬
germeister Schnetzler , und de« Stadtverordneten - Vor¬
stand «, StadtverordnetenH eidenreich «. K . A . Schnei¬
der , emvfehleu die Vorlagen zur Zustimmung, welche
ohne Besprechung einstimmig erteilt wird.

Ein weiterer Grgeastand der Tagesordnung betrifft
den Abschluß eine« Uederetnkommen» mit Großh . Mini¬
sterium de« Innern wegen der Leistung eine« Beitrag»
Setten « der Stade im Betrag von 39 559 znm Bau
einer Kuvstgewerbeschule. Namen« de « Stadtrat « em¬
pfiehlt Stadrat Hoffman » den Antrag und teilt mit,
daß nach seiner, Kenntnis ohne Zweifel die Herstellung
einer Neubaues für die Knnstgewerbeschule wenigsten «
für die üächsten 2 Jahre in Frage gestellt sein würre,
wenn bie Stadt den genannten Beitrag verweigere . E«
könne jedoch nicht verkannt werden , daß hierdurch die ge¬
deihliche Weiterentwicklung de « Kunstgewerbes in hiesiger
Stadt mehrfach geschädigt würde . Bor allem müsse ra-
rauf htugcwtesen werte», daß er fraglich erscheine, ob dir
hervorragenden Lehrkräfte , welch- die Anstalt auf ihre
gegenwärtige hohe Stufe gehoben haben , gewillt seien,
ihre Lehrthäligkeit in den jetzigen, durchaus ungenügenden
Räumlichkeiten fortzusetzen. Dieselben seien vom Ä- oßh.
Bezirkrarzt für Lehrer und Schüler al« geradezu gestind-
Hcir «schät1ich bezeichnet worden . Mehr wie bei jeder
anderen Schule stehe aber bei einer Kunstgcwerbeschule
da« Gedeihen derselben im innigsten Zusammenhang mit
den an derselben wirkenden Lehrkräften . Würde der
Neubau wegen Ablehnung de« angesonnencn Beitrag«
aus eine spätere Budgetpertode verschoben werden , so wäre
e« nicht unmöglich , daß au« den oben angcdcuteten grün¬
den die Frequenz der Schule adnehmc . Die vorhandenen
Mißstänte der Schulräume seien aber hauptsächlich durch
dir große Schülerzahl zur Unerträglichkeit gesteigert wor -
drn und bet einem Zurückgehen derselben müsse es dahin¬
gestellt bleiben , ob ein späterer Landtag dle Bedürfnis«
frage in gleichem Umfang anzuerkennen gezwungen wäre
wie jetzt . Ferner komme noch in Betracht , daß von den
169 Schülern , welche im laufenden Winterhalbjahr die
Schule besuchten, 59 au « hiesiger Stadt find . Diesen
komme direkt der Vorteil einer in gesunden Räumen
«ntergebrachien und sich gedeihlich entwickelten Anstalt zu
gut. Boa den auswärtigen Schülern, dle allen Teilen
de « badischen Lande« angehören , hätten wenigsten « ein¬
zelne tztefige Einwohmr Vorteile durch Vermieten von
Wohanngen und dergleichen. Endlich dürfe nicht außer

— sor «
Acht gelassen werden, daß dir Verwendung der nicht un- ;
beträchtlichen Bausumme fast ausschließlich hiesigen Ge¬
werbetreibenden zu gut kommen werde. Unter diesen
Umständen glaubt der Stadtrat , insbesondere auch mit
Rücksicht darauf, daß früher schon hier und von anderen
Städten de« Lande« ähnliche Borausbctträge zu Staat«-
bauten verlangt und geleistet wurden , die Genehmigung
de« angesonnenen Beitrag« von 39 559 ^6 empfehlen zu
sollen . Namen « de« Stadtverordneten-Vorstand« berichtet
Stadtverordneter Fieser über die Vorlage, empfiehlt
den Antrag zur Zustimmung, glaubt aber «egen eine
künftige ähnliche Behandlung der Stadt bei Errichtung
von Staatsbauten protestiren zu sollen. Stadtverordneter
B . Sch windt spricht sich ebenfall« gegen derartige
fernere Zumuthungen an die Stadt an «. Bei diesem
Anlaß bringt Stadtverordneter Koelle einen Mißstand
zur Sprach« , welcher sich durch Absperrcn der Gehwege
bet Neubauten ergebe , namentlich sei dieser bei einem
Neubau in der Kaiserst - aße und in der Westendstraße
sehr fühlbar und ersucht um Abhilfe . Stavtoerorrneter
Hoffmann bem«rkt, daß die angeführten Absperrungen
den Bestimmungen der Bauordnung entsprechend seien
und glaubt , man solle da« Bauen durch zu strenge Be¬
stimmungen nicht erschweren. Die Stadtverordneten
Schneider unv Fieser schließen sich dem von Stadt¬
verordneten Kvelle ausgesprochenen Wunsche an, worauf
Oberbürgermeister Lauter bemerkt , daß eine Revision
der Bauordnung im Gange sei und daß man auf ent¬
sprechende Bestimmungen hierwegev Bedacht nehmen werte,
übrigen « glaube er , daß die Platzgewährung vor einem
Neubau nicht allzusehr beschränkt « erden sollte , weil
sonst da« Bauen ziemlich theuer zu stehen kommen wü de.
(Anmerkung : Das billige Bauen ist ein wesentlicher
Vorteil Karlsruhe'« und äußert sich selbstverständlich auch
in »erhälknißmäßigen billigen Miethzinsen) Der Antrag
de« Stadtrat « wird hierauf mit 81 gegen 3 Stimme»
genehmigt .

Nunmehr folgt der Antrag de « Stadtrat« auf Ucber-
brückung de« Landgrabens in der Scheffelstraße und am
Schwimmschulweg mit eurem Aufwand von zusammen
16 099 zur Beramng . Namen« de« Stadtrat « wird
derselbe vom Bürgermeister Schnetzler und Namen «
de« Stadtverordneten- Vorstandes von Stadtverordneten
L. Schwind » zur Zustimmung empfohlen , dem die Ver¬
sammlung einstimmig beipfiichtct.

Al « letzter Gegenstand folgt die Beratung de « Gemeinde -
Voranschlag« für da« Jihr 1886. Einleitend giebt Ober¬
bürgermeister Lauter einige Zahlenvergletche gegenüber
dem Vorjahr ; der Kaffenvorrat habe zu Anfang 1885 :
236497 betragen , 1386 sei derselbe auf 171288
zmückgcgangen , somit weniger 65 209 ^6, der städk . Spar¬
kasse seien 1885 : 833tz0 entnommen worden , während
1886 : 132300 »orgesehen seien , somit mehr 49009 ^6
Al « Zuschuß zu den Reservefond « der Ga«- und Wasser¬
werke seien 1885 : 61299 eingestellt worden , 1886
nur 41699 ^6 Der Voranschlag der GaSweikrkaffe weist
eine Mindereinnahme von 15 999 der der Wasicr-
werkSkaffe dagegen eine Mehretnnahme ron 7999 »ck! auf.
Der Stadtrat sei bei Aufstellung de» Voranschlag « von
der Ansicht auSgegaugen , daß e« im Interesse der Ver¬
waltung und der Steuerzahler liege , wenn , wie bi« jetzt
geschehen , der Steuerfuß keine »der doch möglichst geringe
Schwankungen zeige , weßhalb in den Voranschlag der
VerbrauchSstcuerkaffe Beträge eingesetzt warden seien, welche
bezüglich der Ausgabe unwahrscheinlich (9099 für Ver-
brauchstcuerhäutchcn am Bahnhof) und bezüglich der Ein¬
nahmen nieder gegriffen waren (Einnahmen au« Vcr«
brauchsteuer von Wein und Kleinvieh .) In der Vorau«-
ficht nun , daß da« Jahr 1887 einen erhöhten Umlage -
bedarf ron etwa 2 Hk gegenüber vom laufenden Jahr er¬
fordern- dürste , habe der Stadträt eine Umlage von 25 Hk
für angemessen eracht« , welcher Sah alrdann auch für
da« Jahr 1887 würde beibehalten werden können, während
bei einer Umlage von 24 H! für da« Jahr 1887 eine
solche von 28 Hk zu erwarten sein dürste . Von Selten
des Stadtverordneten-Vorstand« sei aber der Wunsch aus¬
gesprochen worden , der Stadlrat möge in Anbetracht der
sonstigen Steuererhöhungen und Steucrvcrschiebungen im
laufenden Jahr erwägen , ob nicht eine Umlage von 24 Hk
einer solchen von 25 Hk vorzuziehen sei und habe dadei
namentlich ans den Verbrauchrsteueivoranschlag htngewtescn ,
welcher diese« ermöglichen würde . Er weilt ferner darauf
hin , daß der ungedeckte Gcmetndeaufwand für 1886 :
492342 betragt, nach dem Voranschlag von 1885 :
413186 sei, somit für 1886 mehr : 79156 Dem
gegenüber könnten zwei außergewöhnliche Ausgaben gestellt
werden , der Mehraufwand für Festlichkeiten im Jahr 1885
von 65 909 »ck!, wodurch der Kaffenvorrat von 1886 um
ebensoviel verringert wordcn sei und die Mehrausgabe von
19909 welche im laufende » Jahr auf diesen Posten
zu machen sei , «osurch erstgenannte Summe nahezu aus¬
geglichen werde , und daß hiernach die finanzielle Lage der
Stadt sich nicht verschlechtert habe. Redner kommt auf
die von ihm gefertigte und den Mitgliedern de« Collegiums
behändigte gedruckte Zusammenstellung über die finanzielle
Lage der Stadt zu sprechen , woraus zu entnehmen sei,
daß dieselbe als eine durchaus günstige angesehen werden
könne und daß «eiteren größeren Aufgaben , welche sich
für die Entwicklung der Stadt bieten sollten , nicht au«
dem Wege gegangen werden brauche , sondern daß dieselben ,
wie bisher, so auch fernerhin mit unternehmendem Geiste

in dt« Hand genommen werden könnten . Bo« erwähnter
Druckschrift hat Redner Seiner Königlichen Hobett dem
Großhcrzog durch da« Geheime Kabinet ein Eremplar
unterbreitet. Redner »erliest die hierauf im Auftrag
Seiner Königl. Hoheit ihm zugegangene Zuschrift des Ge¬
heimen Kabine!S, au« welcher zu emnehmen ist, wie Seine
Königliche Hoheit der wirtschaftlichen Eiüwicklung der
Stadtgemetude ein eingehendes und höchst ehrende » und
ermunternde « Interesse zuwenket.

Namens de« Stadtverordneten-Vorstand« berichtet Stadt¬
verordneter Schneider , anführend , daß eine verstärkte
Commission sich damit befaßt habe , die wichtigste der
städt. Vorlagen vorzubereitcn . Dieselbe sei einer genauen
Prüfung unterzogen warden , umsomehr , als diese« Jahr
eine Umlageerhöhung etnrutreten habe. Der ungedeckte
Aufwand sei um 99 679 »L gestiegen und würde eine
Umlageerhöhung von 5 Hk bedingen , wenn nicht eine be¬
deutende Steigerung der Steuerkapitalien eingetrcteu sein
würde — 17 Milli onen , wovon 6 Millionen auf den
Beitritt Mützlburg'r kommen. — Er glaube , daß am
Ende de « Johre « sich wieder ein bedeutender Kaffenvorrat
crgebrn werde , so daß eine weitere Umlageerhöhung im
nächsten Iah e vermieden werden dürfte. Redner hält die
wirthschaftliche Lage der Stadt für eine ganz vorzügliche ,
wenn schon in Bälde ein neue« Anlehen für verschiedene
Unternehmungenzu contrahircn sein werde . Da« Gruad-
und da« Häuserßeuerkapitalsei von 61909909 »ck! 1885
auf 64 009909^ imIah r 1886 gestiegen, da« Kapitakrenten -
steuerkapital von 155900909^ ! 1885 auf 163090009^ !,
da« Erwerbsteuerkapital von 72909990 im Jahr
1885 sei in Wegfall gekommen , dafür erscheine da«
Etnkommensteucrkapital mir 56900999 und da« Ge «
werbestcuerkapital mit 34099099 Da« Grund - und
Häusersteucrkapital habe 1885 : 134900 Umlagen
aufzubringelt gehabt , da« Erwerbsteuerkapital 1885 :
158790 und 1886 da« Gewerbe - und Einkommrn-
steuerkapital 227 531 ^sl , dar Kavitalrentensteuerkapital
1885 : 120909 ^ !, 1886 : 122921^8. Stadtverordneter
Fieser ist der Ansicht, daß eine erhebliche Steigerung
drr Umlagen in den nächsten Jahren nicht eintreten
werde , da anzunehmen sei , daß die Haupteinnahmequellen
der Stadt nicht zurückgehen, sondern sich steigern . Er
wird nunmehr zur Beratung der einzelnen Voranschläge
geschritten. Bet dem Voranschlag der Stadtgartenkasse
macht Stadtverordneter L. Schwind » auf die Miß -
stände in der Festhallegarderobe aufmerksam , bei größeren
Veranstaltungen sei fie zu klein , auch sei man in der¬
selben der Zugluft ausgesetzi , wa« gesundheitsschädlich
sei ; e« möchte eine Abänderung in Betracht gezogen
werden . Oberbürgermeister Lauter erklärt , daß ein
Projekt in Ausarbeitung begriffen sei , da« die Mißstände
beseitige , aber nicht unbeträchtlichen Aufwand verursachen
werde. Vorlage hierwcgcn werde dem Ausschuß zugehen .

Stadtverordneter L. Müller spricht zum Voranschlag
der Stadtkasse den Wunsch au» , die Messe nicht mehr
über die festgesetzte Zeit von - 9 Tagen zu verlängern,
dem sich Stadtverordnete Schneider und F. Schmidt
anschließen . Oberbürgermeister Lauter sagt zu , den
Wunsch bet späteren Gesuchen um Verlängerung der
der Messe im Auge zu behalten . Stadtverordneter Fieser
und F . Schmidt würden gerne sehen , wenn die Messe
öder doch ein Teil derselben (Schaubuden) auf den Platz
an der Ettlingerstraß« verlegt würde .

Stadtverordneter K. A. Schneider wünscht weiter ,
daß bet fernerer Errichtung öffentlicher Bedürfnißanstalten
dieselben an solchen Orten ausgestellt werden möchten,
wo sie auch Ortsfremde finden können . Stadtverordneter
F. Schmidt bringt die Aufhebung der Bauprämien in
dea Katserstraßein Anregung, dem von Oberbürgermeister
Lauter und Stadtverordneten K . A. Schneider ent -
gcgengetreteii wird . Stadtverordneter Himmelheber
hat in dem Voranschlag der Stadtkaffe eine Position
»ermißt , nämlich einen Beitrag der Stadt zur Errichtung
eine« Scheffeldenkmal « in hiesiger Stadt ; er werde ihn
freuen , wenn im nächstjährigen Voranschlag ctne Summe
hicfür vorgesehen werde. Bürgermeister Schnetzler
bemerkt hierauf , daß drr Stadtrat bereit « Beschluß ge¬
faßt habe , die Bewilligung eine« namhaften Beitrag«
s. Zt. beim Bürgerausschuß zu beantragen Stadtver¬
ordneter Fieser glaubt, daß die Stadt einen Beitrag
erst auf Schluß der Sammlung zu leisten haben werde,
er wäre auch erwünscht , wenn bekannt würde , in welcher
Weise da« Denkmal auiznsühren beabsichtigt sei . Stadt¬
verordneter K. A. Schneider spricht die Hoffnung
au« , daß alle Mitglieder s . Zt . zur Bewilligung einer
Summe bereit sein werden . Bürgermeister Schnetzler
teilt al« Schriftführer de « Comite« mit , daß diese « die
Erörterung der Frage de« Platze « für da« Denkmal und
der Art und Welse der Ausführung z . Zt. nicht für an«
gezeigt halte. Oberbürgermeister Lanier cvnstatirt,
daß die Versammlung einstimmig damit einverstanden
fei , daß s. Zt. auch Seiten « der Stadtgeuicinde ein
entsprechender Beitrag für ein de« Dichter « würdige «
Denkmal geleistet werde . Hiermit ist die Voranschlag «-
beratung beendigt ,

Die Umlagen werden hierauf festgesetzt: auf je 24 Hk
von 100 Grund - und Häuscrsteuerkaxital , Gewerbe¬
steuerkapital und Einkommenfteueranfchlag ( im dreifachen
Betrag) und 7,2 Hk auf je 100 »ck! Kaxitalrentenstcucr-
kapital. Die ganze Vorlage wird hierauf einstimmig
gruehmigt ,

. . .i .
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Das Möbelgeschäft
Kzob. Zährmgcrstraße 82,

empfiehlt sein Lager jeder Art Möbel , sowie

oovLxlsttv 2L»ri»»oroLLrLoLi ;» Lxoi »
in einfacher und reicher Ausführung . Gefl . Aufträge nach eigenen oder gegebenen

Zeichnungen unter Garantie solider Ausführung .
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LruL L .d8sLLlL8LÄ
von

Feuer-Vtrficheruugeu
für den

vsutsoksn PKkLZM
«m- fiehtt sich krlsärLok 8l » tsoL ,

Agent ,
Ludwigövlad Nr . S7

oder

den 23 . Juni , Abends 8 Uhr :

WttMOlw -ÜMKI 'l

lNovitätkll-Abeud),

gegeben von der

lchib - Ki ' snslUsi ' ^ XLpsIlv .

n : Kapellmeister Boettge . —

Mittwoch de» so. ^
» » 7 . i

Zuni Opcretten -Adend,
Zuli Historischer »

» » 14. » Weber- »
» » 21 . » International. »
„ , L8. » Strauß- »
» „ 4. Aug . Wagner - -
» » 11 . » Mozart - »
„ „ 18. » Patriotischer „

mit Schlachtmusik
u. s. w .

K6 . Diese Concerte finden regelmäßig
und bei jeder Witterung statt.

j » u« »er Karlsruher Zeitung ) .

Amtliche Mittheilungen .
Seine Königliche Hoheit der Sroßherzog

haben Sich unter dem 15 . Juni d . I - u- dtgst d- wogen

gisunden , d <m Kontglich Preußtsärcn Naurath Adolf

He , den in Berit » da « Ritterkreuz I . Klaffe Hßchstihre«

Oreeu « vom Zahrtuge r komm zu verleihen .

Durch Allerhöchste Kabinetr - Ordre » »» m 12 . » . M .

ist Fvlgendr « bestimmt « orten :
2 . Badische« Grenadier - Regiment Kaiser Wilhelm Nr . IIS :

Patz kt , Hanptmann und Lomvagntrchef , dem Regi¬

ment , « ater Beförderung zum überzähligen Major , aggregirt

Kievtz , Premterlienienant , zum Hauptmaun « ud

Kompagniechef —
» . Kleist , Src «»dettcutenant , zum Premieclieutenant —

befördert .
3 . Badische« Infanterie -Regiment Nr . 111 :

Krill , Premierlteutcnant , zum Hauptmann und Kom -

vaguieches —

Koch , Secondrlicutenant , zum Premirrlikutenant —

befördert .
6 . Badische« Jnfanterte -Reglwent Nr . 114 :

Frhr . » . Seckendorfs , Hauptmann und L »ar»agn !echcf,
die Genehmigung zur Anlegung de« ihm »oa Seiner

Hoheit dem Herzog Friedrich von Anhalt ferlirhenrn
Kittei kreuze« I Klaffe der Herzoglich Anhalttschen Orden «

Albrecht de « Bären erhalten
4. Westfälische« Znia - terie-Regiment Nr. 17 :

» . Brozowikt , P .enrierlieutenant , unter Entdiudung
von seinem Kommando bei rer Milttärsckicßschule , a>«

ältester Prewterlteuienairt in da » 1 . Gr » ßherzvaltch Hes-

stsche Infanterie - ( Leibgarde) Regtmrnt Nr . 1l5 »ersetzt.

Fechner , Secondelteuirnant , zum Premierlicutenant
dcfödcrt .
4 . Badische« Infanterie Regiment Prinz Wilhelm Nr . 112 ;

Hasen stab , Srcondelicuienant , unter Belaffung in

seinem Kommando als Erzieher bei dem Kadettenhause

zu Bentder » , in da« 4 . Rheinische Infanterie -Regiment
Nr . 30 »ersetzt.

Frhr . v . Cornberg , Secondelteutenant , scheidet au «

und tritt zu den Rcftrocolstziert , de« Resi -neri « über .
2 Badisches Dragoner -Regiment Nr . 21 :

v Heister , Oberst und Kommandeur , unter Stellung
d I» suir « de« Regiments , mit dir Führung der 16. Ka -

»allericbrigade beauftragt .
v. Bause , Major und ctatsmäßiger Stabsoffizier vom

I . Brandeuburgischen Dragouer - Regiment Nr . 2, zum
Kommandeur de « obengenannten Regiment « ernannt .

2 . Bataillon ( Heidelberg ) 2 . Badischen Landwehr -

Regiments Nr . 110 :
Caspar ! , Mathy , Secondclieuleuants von der Land¬

wehr - Infanterie , der Abschied bewilligt .
1 . Bataillon ( Rastatt ) 4 Badischen Landwehr -

Regiments Nr . 112 :
Turban , Secondelieutenant von der Landwehr -Ka¬

vallerie , der Abschied bewilligt .
2 . Bataillon ( Offenburg ) 4 . Badischen Landwehr -

Negtment « Nr . 112 :

Frhr . von und zu Mentzingen , Secondelicntr -

nant von der Landwehr -Kavallerie , zum Premierlieutenant

befördert .

Mittheilungen
aus dem

Staats - Anzeiger
für Lr« Größt»rrMthum Baden.

Nr . 20 vom 18 Juni 1886 .

Inhalt :
Nnmittrlbare allerhöchste Entschließungen

Meiner Königlichen Hoheit deS GeoßherzogS ,
Dirnstnachrichtrn.

( Bereit « au « der Karlsruher Zeitung mitgetheilt .)

Werfügunge» und Bekanntmachungen der
Staatsbehörden :

de » Ministeriums der Justiz , de « Kultus und
Unterrichts :

die Stiftung eines Ungenannte » für Studierende der

Universität Heidelberg betreffend;
den Stand der Schullehrer -Witwen - und Watsenkaffe

für da« Jahr lS85 betreffend ;
der Landgerichte Sarl « ruhe , Mannheim

und Offenburg :
dt« Bildung der Notarskammern betreffend;
de « Ministerium « de « Innern :

die Besetzung der Berirlsassistenzthterarztstelle in

Borberg betreffend ;
de« Ministerium « der Finanzen :

die 19 . Prämienziehung de« 4prozentigcn Badischen Eisen -

bahn - Prämien - Anlrhrnt von 1867 detrrffeud ;

die Vernichtung der von der Amorttsaiiontkaffe im Jahre
1884 elngetösten Siaattschuldscheine betreffend.

Fremde
übernachteten hier vom 19 . bis 20. Juni.

Bahnhof -Hotel . Rumer , Kfm. » . Mannheim .
Hummel , Kfm . v . Kreiburg . Reu , Stud . ». Hannover .

Stimpert , Kfm . m . - rau v . Mainz . Frau 'Adam m .

Sohn » . New Bork Dalaminii «, Redakteur ». Emden .

Baierischer Hof . Bäcker v. Baden . Hei« m.
Frau ». Heidelberg . Sonnen !« » » » . Langenbrücke».

! » erbringen . Src . Frhr . » . Marschall , Gr . Bad -

! Gesandter » . Berlin Frau » . Snchedoletz w . Tochter
v. Königsberg . Löwenthal m. Kam . u . Erzieherin , u .
Dr . Adler m . Fam . » . New -Uork . Schauenburg ron

Lahr . Mr,er , Kfm . » . Rheindöllerhütte . Gcrahal « ».

Köln .
Geist. Bierst

'
dt , K 'm . » . Luremburg. Rackao . Fabr .

». Franklurt . Behrle , Fabr . r . Zell . Köberle , Fabr . v .

Sempirn . Henkel , Ing . » . Augsburg . Gebr . Bälgen ,
Fabr ., u. Feyerabcnd , Kfm . v . Köln . Schäfer , Fabr . » .

Remscheid. Meliert , Kfm . ». S -böaach. Weber , Lfm .

». Eberstadt Böhme , Kfm . » . Faukfurt . Rothschild ,
Kfm . » - Neustadt Günther , Fabr - ». Boston Geschw.

Wcrnz , Kfl . v . AtLhalden .
Goldener Adler . Steiglehner, Anwalt w. Frau » '

Bed v. Slraßburz . Götz , Ing . m Frau ». Böbltngcii '

Velouta , Maler v. München . Jottcr , Priv . ». Laufcuburg -

Goldener Karpkea. Gottschall, Kfm. v. Sulzbach
'

Zimbrich , Pris . ». Darmstadt . Sieber , Schlosser von

Kolbenmorr . Waldmann , Maschinist v . Langenthal .

Urbanzick, Schlaffer v Ratlbor . Hübel , Metzger von

Kirchheimbolanden .
Woldrar Traube . Dea«, Priv » . Orrville (Amerika) .

Zrmm . rmann , StartonSmstr . v. Kreiburg . Vouderschcrb.

Schloffermstr v. Darmstsdt . Pfeifer , Priv . » . Göltel -

fingen .
Ärüver Hot . Buchrni , Kfm . v . Coblenz . Hcu -

mann , Kfm . v. Offenburg . Schäfer , Kfm . v . Elberfeld .

Bronn , Kfm . v . Reckargemünd . Mendel u. Alcrander , Kfl .

v. Elberfeld . Veil , Bankier v. Pari «. Eggert u. BrofiuS ,

Bauführer v . Frankfurt Rubbeqne , Bauführer » . Stutt¬

gart . Fellmann m . Fam . au « Amerika . Ullmann , Kfm . v.

Konstanz . Fischer, Kfm . v . Hrtlbronn .

Hof von Holland » Pfeiffer m . Tochter , u . Walther ,

Kfl . v . Beuern . Hasch, Ksm. v . Mainz . Frl . Rnpp v .

Frctbiirg .
Hotel WrriAani -r Veil , Rent . m. Kam . n Die¬

ne schalt » Paris . Frbr . » . Brauuschwkig , Major m .

Frau v . Düsseldorf Schw -rdt , Fabr . ». Cannstatt .

Offenbach m. Kam. , l >r . Heck, S -ickel u . gfcharvsohn ,
Rent . v . New Port . Glcitsmann , Reut . m. Fam . , u .

Schubert , Kfm . ». Drcsdc : . Dirrer , Kim . v . Otürn -

derz . Hertz , Asm -, u . Wiescnthal , Renk . v . Köln .

Billing , Reut m Frau v Nrn -Mciico . Bencckcntvrf ,

Fabr . v. Berlin . Hombnryer , Piirat . m . Fam . v . Frank »

tutt . Cohr «, Lim . o. Elb -rield . Pet iß, Kfm . von

Schorndorf Schmidt , iätuä . zur . ». Hctkelberg .

Hotel Große . Bartel , Fa ^r . m. Frau » Pari ».

B au » , Kkw . v . London . Schmetdel , Kfm . v. Mainz .

Duzen , Kfm. » . Crcfeld . Grünwald , La » m v . Wien .

Baum u - Süß , Kfl . ». Frankfurt . Kötting , Kfm von

Elberfeld . Rosevthal , Kfm . ». Köln , van der Wielen ,

Agent , u . Fricdertck , Kim . ». Straßburg . Bär , Kfm .

». Leipzig. Nacht , Kaufm . » . Berlin . Schilrkr .ccht ,

Kfm . » . Fürth .
Hotel Vtokstelh . Schott , Direktor , u . Fuch«, Lfm .

v . Heidelbe g . Nacken , Kfm . v . Bielefeld . He- , Kfm .

m . Fra « ». Mannheim Schörchof , Kaufm . ». Bostoo .

Müller , Techniker v . Zuffenhausen . Mülberger , Kfm . » .

E lach . Gerlach , Kfm. o . Bnchholz . Mayer , Ing . von

Hannover . Reiß , Kfm . » . Lndwtgtburg . Walter , Kfm .

». München .
Viktoria . Monis , Privat m. Frau »on

Lausanne . Nr Birg , Arzt » . Stockholm . Schulz , Prto .

» Baden Hecht , Kauf « , m. Fam . u . Dienerschaft
London . Gntermann , Kfm . » . Walterlhanftn . Laib,

Kfm . » . Edenkoden. König , Kfm . » . Forst . Rottenburg ,

Kfm v. Düsseldorf .

Köniz » on VnruAe « Schön , Schlosser m . - rau

v . Mannheim . Rösch, Schreiner » . Großarau . Hayland ,

Kfm . «. Etraßburg . Weil , Kfm . ». Dresden .

König von Wchrtts » be »H. Wetgele , Schneider o .

LudwtgSbnrg . Hoffman » , Lilhogiavh v. Burdach . Gahnrr ,
Bierbrauer v . Neusandez . Wittmann , Kellner v . Bayreuth .

Sieger , Kfm . » . Stuttgart .

1Kafsau«r Hof . Reutltnger , Kfm. «. Hamburg .
Frank , Kfm . » . Frankfurt . Dreyfuß , Asm . ». Drusenheim .

Prinz Max . Frech , Finanzprakt . v . Basel . Mär¬

finger , Restaurateur m Frau v . Msntrenr . Reu , Ing .

v. Budapest . Bumtller , Kfm. » . Mannheim . Drerler ,
Kanim . v TemeSvar . Schriller , Kaufm . » . Siuttga t .

Weimer , Kim . » . Heidelberg . Mayer , Kfm . » . Neu¬

stadt . Wilpert , Kaufm . ». Berlin . Meister , Lfm . ».

Basel .
Rose . Kern. Kfm. ». Egoenstein . Schoch, Lfm . » .

Stuttgart . Frau Walter « . Pforzheim .

NotkeS Hau - Kuhn , Kfm. m- Fam . ö. Rrw -

Dork . Naumann , Kfm . ». Dresden . Frau Mmava ».

Frankfurt . Klein , Priv . » . Mannheim , «an der Beiden ,
Maler v . Berlin . Frau Rieger » . Triberg . Zrißner ,

Kfm . » . Mannheim . Lcrchcr, Kfm . ». Erfurt .

Schwarzer Adlrt . Hüttwobl , Kim. ». Neustadt .
Weil , Kfm »- Ulm . vr . Wernke v. Mülhausen vr .

Haage » » . Konstanz .

Druck und Verlag der Ehr . - r . Mülle -' scheu Hofb - chh-mdlong , redigtrt »ater Beraulwortlichk -it uou W Müller in Sarltrrh «
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